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Herren Kreisklasse B Staffel 2

TTC Karlsruhe-Neureut VII : EK Söllingen III 
Freitag, 04.03.2022, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisklasse B Staffel 2 entführten
die Gäste des EK Söllingen III in ihrem 8. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim
TTC Karlsruhe-Neureut VII. Wie knapp es im Spiel am Freitag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 36:35. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, das insgesamt 10 Fünf-Satz-
Spiele beinhaltete, triumphierte das Schlussdoppel Roßwag / Ludwig. Nach dieser auch trotz
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TTC Karlsruhe-Neureut VII um die
Nummer 1 Achim Meder nun 7 Pluspunkte in der Tabelle.

Der Verlauf im Einzelnen: Lange dagegenhalten konnten Meder / Mikolajczyk beim 2:3 gegen
Langenbein / Langenbein. Das Spiel verloren sie dennoch im 5. Satz. Unglücklich waren Lu /
Kandler in der Begegnung gegen Roßwag / Ludwig, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Brandt / Codres wehrten eine 1:0
Satzführung von Schuch / Repple ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Achim Meder und Klaus Ludwig, das Achim Meder
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Zewei Lu Reiner Roßwag in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Kaum Chancen hatte hingegen derweil Erich
Kandler bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Wolfgang Langenbein. Da war
final wirklich nichts zu holen. Das Einzel zwischen Jens Mikolajczyk und Christian Langenbein
endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wenig später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Annika Brandt war in der Partie gegen Harald Repple
nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Genügend spielerische Mittel hatte
Daniel Codres letztlich an der Hand, um sich gegen Wolfgang Schuch durchzusetzen, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4.
Unglücklich war Achim Meder derweil in der Begegnung gegen Reiner Roßwag, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Roßwag endete. Den
Sieg von Klaus Ludwig konnte Zewei Lu im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Erich Kandler gelang es Christian Langenbein zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kandler zu Ende ging. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 6:6. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Jens Mikolajczyk und Wolfgang Langenbein
die Klingen kreuzten. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Annika Brandt nach einer 2:0-Führung
gegen Wolfgang Schuch. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schuch endete. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Daniel Codres und Harald Repple entschieden, das
Daniel Codres letztendlich gewann. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für
die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Einen Zähler für die Gäste
mussten Meder / Mikolajczyk am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Roßwag / Ludwig
hinnehmen. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC Karlsruhe-Neureut VII tritt dabei geben den TTV
Ettlingenweier III an, während es der EK Söllingen III mit der TSG Blankenloch II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC Karlsruhe-Neureut VII

Doppel: Meder / Mikolajczyk 0:2, Lu / Kandler 0:1, Brandt / Codres 1:0 
Einzel: A. Meder 1:1, Z. Lu 1:1, E. Kandler 1:1, J. Mikolajczyk 1:1, A. Brandt 1:1, D. Codres 2:0 

 EK Söllingen III
Doppel: Roßwag / Ludwig 2:0, Langenbein / Langenbein 1:0, Schuch / Repple 0:1 
Einzel: R. Roßwag 1:1, K. Ludwig 1:1, C. Langenbein 1:1, W. Langenbein 1:1, W. Schuch 1:1, H.
Repple 0:2


